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Jahresbericht der Pflegewohngruppe 

Sonne 

Jubiläumsjahr 2025 
 

Das vergangene Jahr war für unsere Pflegewohngruppe Sonne in 

besonderer Weise bedeutsam: Neben dem alltäglichen Leben und der 

verlässlichen Begleitung unserer zehn Bewohnerinnen und Bewohner 

durften wir das 25-jährige Bestehen unserer Wohngruppe feiern. 
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Alltag und Betreuung 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stand auch in diesem Jahr das Wohlbefinden der 

Bewohner:innen. Durch eine individuelle, ressourcenorientierte Pflege und Betreuung 

konnten wir Stabilität, Sicherheit und Lebensqualität im Alltag weiter fördern. 

Gemeinsame Mahlzeiten, regelmässige Aktivitäten sowie persönliche Gespräche 

prägten das Zusammenleben in der Pflegewohngruppe Sonne. 

 

25-jähriges Jubiläum 

Das 25-jährige Jubiläum der Pflegewohngruppe Sonne wurde im Rahmen eines 

Tages der offenen Tür gefeiert. Bei schönem Wetter kamen Bewohner:innen, 

Angehörige sowie Gäste aus der Umgebung zusammen, um dieses besondere 

Ereignis gemeinsam zu feiern. In gemütlicher Atmosphäre gab es Würste vom Grill, 

gute Gespräche und viele schöne Begegnungen. Das Fest war ein gelungener 

Anlass, um auf 25 erfolgreiche Jahre als Pflegewohngruppe Sonne zurückzublicken. 

Das Jubiläum machte deutlich, wie sehr die Pflegewohngruppe Sonne über die Jahre 

zu einem festen und wertvollen Bestandteil für alle Beteiligten und der Gemeinde 

Schwarzenberg geworden ist. 

Personal 

Statistik 

Stand 31.12 2025 2024 

Anzahl Mitarbeitende 23 24 

Anzahl Lernende 0 1 

 

Stellenprozente pro Bereich 2025 2024 

Pflege 3.8 3.7 

Hauswirtschaft und Betreuung 2.9 1.9 

Auszubildende Pflege 0 1.0 

Nachtwachen 1.0 1.0 

Reinigung 0.3 0.4 

Verwaltung 0.3 0.3 

Total 100%- Stellen 8.3 8.3 
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Personelle Veränderungen 

Austritte: 

Pflege und Betreuung  1 (80%) 

Lernende    1 (100%) 

Total:     2 (180%) 

 

Eintritte: 

Pflege und Betreuung  1 (60%) 

Hauswirtschaft und Betreuung 1 (20%) 

Nachtwache    1 (40%) 

Total:     3 (120%) 

 

 

Dienstjubiläum 

Werner Burri, Leontina Koch und Luzia Bucher durften im vergangenen Jahr ihr  

10-jähriges Dienstjubiläum feiern. Vielen Dank für euren langjährigen unermüdlichen 

Einsatz in der Pflegewohngruppe Sonne. 

 

Weiterbildung und Qualitätssicherung 

Zur Sicherstellung einer fachlich fundierten und würdevollen Betreuung nahmen die 

Mitarbeiterinnen an der Weiterbildung im Bereich Palliative Pflege teil. Das neu 

gewonnene Wissen trägt dazu bei, die Begleitung der Bewohner:innen – 

insbesondere in herausfordernden Lebensphasen – weiter zu verbessern und den 

hohen Qualitätsanspruch der Pflegewohngruppe Sonne zu sichern. 
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Bewohnende 

Belegung 

BESA-Stufe Belegungstage 2025 Belegungstage 2024 

1 365 275 

2 0 91 

3 0 0 

4 636 1098 

5 759 618 

6 859 125 

7 62 366 

8 488 861 

9 306 163 

10 83 0 

11 0 0 

12 0 0 

Total 3’558 3’597 

Belegungsziffer in % 97.5 98.3 

 

Bewohnende per 31.12. 2025 2024 

Frauen 9 7 

Männer 1 3 

Total 10 10 

 

Durchschnittsalter 2025 2024 

Frauen  90 91 

Männer 99 91 

 

Die Bewohner:innen stammen aus den Gemeinden Schwarzenberg und Malters. 

 

Todesfälle 

Im vergangenen Jahr nahmen wir von folgenden Bewohnern Abschied: 

• Josef Scherer am 05.03.2025 

• Jakob Kessler am 08.05.2025 

 

Gemeinschaft und Aktivitäten 

Im vergangenen Jahr fanden verschiedene Aktivitäten statt, die den Alltag der 

Bewohner:innen bereicherten und die Gemeinschaft stärkten. 

Dazu gehörten unter anderem ein Fondue-Essen im Arnestübli, ein Mittagessen im 

Lindenstübli, ein Besuch bei Fischer Junghennen in Malters mit anschliessendem 

Mittagessen sowie ein Mittagessen in der Unterlauelen und das gemeinsame 

Wildessen im Restaurant Kreuz. 
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Ein weiterer besonderer Anlass war der Ausflug nach Intschi zum Besuch bei der 

ehemaligen Leitung Pflege und Betreuung der Pflegewohngruppe Sonne, Patrizia 

Mulle, in ihrem neuen Zuhause. Der persönliche Austausch und die herzliche 

Begegnung wurden von den Bewohner:innen sehr geschätzt und sorgten für eine 

willkommene Abwechslung im Alltag. 

Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt. Intern im Haus führen wir regelmässig zahlreiche 

Aktivitäten durch, wie zum Beispiel Singen, Jassen, Turnen und gemeinsames 

Spielen. Dabei werden wir von vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern unterstützt 

– ohne sie wäre dies in diesem Rahmen nicht möglich. 

 

Dank und Ausblick 

Unser Dank gilt allen Mitarbeitenden für ihr tägliches Engagement sowie allen 

Angehörigen und Unterstützenden für das entgegengebrachte Vertrauen. Auch im 

kommenden Jahr werden wir uns mit Sorgfalt und Herz dafür einsetzen, den 

Bewohner:innen ein sicheres, würdevolles und lebenswertes Zuhause zu bieten. 

Im Jahr 2026 sind folgende Themen geplant 

• Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach 

• Interne Weiterbildung für Fachpersonal mit Wundexpertin  

• Umstellung von BESA zu RAI (Pflegebedarfseinstufung) 

• Weiterbildung Kinästhetik  

 

 

Trägerschaft / Bereichsleitungen 

Trägerschaft 

Verein Pflegewohngruppe Sonne, Schwarzenberg 

Vorstand 

Peter Burri, Präsident 

Monika Banz, Vizepräsidentin/Aktuarin 

Priska van de Giesen, Finanzen/Gemeinderätin Soziales 

Mirjam Lang, Pflege und Qualität 

Peter Villiger, Personal und Infrastruktur 

Geschäftsleitung 

Doris Ott, Finanzen 

Rahel Grünig, Pflege und Betreuung 

Bereichsleitung 

Rahel Grünig, Leitung Pflege und Betreuung 

Lydia Burri, Leitung Hauswirtschaft 


